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Die Mehrheit der Bevölkerung und natürlich auch eine große Mehrheit der Studierenden ist
gegen die Einführung von Studiengebühren. Das kümmert allerdings die konservativen
Regierungen in den Ländern wenig. In nahezu allen CDU-regierten Ländern soll das
Studium künftig zu einem privaten Investment in das eigene „Humankapital“ werden.
Tausende Studierende demonstrierten gegen diese Barrieren gegen das Bürgerrecht auf
Bildung und gegen den Abbau von Chancengleichheit. Es hat nichts bewirkt. Nachdem der
Senat der Uni Bielefeld am 1. Februar 2006 die Einführung von Studiengebühren
beschlossen hat, haben die Studierenden ihr Rektorat besetzt.
Außer in den örtlichen Zeitungen wird darüber und über die Ziele der Studierenden kaum
berichtet, deshalb halten wir es für richtig, unseren Lesern die Möglichkeit zu bieten, sich
ein eigenes Bild von den Hintergründen und von den Argumenten der Studierenden zu
machen.
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